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Kino
Topas. 14/15.50 Shaun das Schaf.

17.40/20/22.30 Der Nanny.
Brillant. 14/16 3-D Home. 18 Traum-

frauen. 20.30 Fifty Shades Of Grey. 23
Sneak.

Saphir. 14/21/23.15 3-D Bestim-
mung. 16/19.15 Zu Ende ist alles erst
am Schluss. 17.45 Shaun das Schaf.

Rubin. 14/16.10 Cinderella. 18.20
Trauzeugen AG. 20.30/23 Kingsman.

Smaragd. 14 Der Nanny. 16.30 Honig
im Kopf. 19 Verfehlung. 21/23 The Boy
Next Door.

Moviac (Sophienstraße). 18.30 Ba-
den-Württemberg von oben. 20.30 Ho-
nig im Kopf.

Theater und Kultur
Vor dem Theater. 15 Uhr Führung

„Das romantische Baden-Baden“.
Festspielhaus. 18 Uhr Premiere „Der

Rosenkavalier“.
SWR. 20 Uhr Studio-Brettl.
Rantastic. 20.30 Uhr Isabel Varell.

Museen und Galerien
Museum Frieder Burda. „Arnulf Rai-

ner (Retrospektive) und Georg Base-
litz (Werke aus der Sammlung)“.
Dienstag bis Sonntag 10 bis 18 Uhr.

Kunsthalle. Ausstellung „Nach dem
frühen Tod“ bis 21. Juni. Dienstag bis
Sonntag 10 bis 18 Uhr.

Museum LA8. Ausstellung „Musik!
Die Berliner Philharmoniker im 19.
Jahrhundert. Die Entstehung eines
Weltorchesters“ bis 30. August.
Dienstag bis Sonntag 11 bis 18 Uhr.

Brahmshaus, Maximilianstraße 85.
Montags, mittwochs und freitags von
15 bis 17 Uhr; sonntags von 10 bis 13
Uhr und nach telefonischer Vereinba-
rung, Telefon (0 72 21) 7 11 72.

Kloster Lichtenthal. Kirche tagsüber
zur Besichtigung mit Faltblättern of-
fen.

Apotheken-Notdienst

Walburgis-Apotheke in Sandweier,
Sandweierer Straße 18, Telefon (0 72 21)
6 19 84, Fax (0 72 21) 6 19 24.

Neue Apotheke Cité, Gewerbepark
Cité 7, Cité, Telefon (0 72 21) 39 39 60,
Fax (0 72 21) 3 93 96 15. Notdienst je-
weils bis Freitagmorgen.

Stadtnotizen
Das Rathaus schließt am Gründon-

nerstag, 2. April, bereits um 16 Uhr. Üb-
licherweise sind die Mitarbeiter der
Stadtverwaltung donnerstags bis 17.30
Uhr für die Bürger erreichbar.

Stadtbibliothek 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Jugendbegegnungsstätte. 16 bis 22 Uhr

geöffnet.
Bridge. 15 Uhr, Kurhaus, Gourmet-

Restaurant. Anmeldung unter Telefon
(0 72 46) 26 78.

Vereine und Gruppen
Al-Anon. 20 Uhr, Treffen evangelisches

Gemeindehaus, Königsberger Straße 15.
Bridge-Club. 14.30 Uhr, im Bellevue.
Brücke 99, Schwarzwaldstraße 101.

14.30 bis 16.30 Uhr Sportgruppe ab
zwölf Jahren, 17 bis 21 Uhr Jugendtreff
ab zwölf Jahren.

Mütterzentrum Känguru, Stephanien-
straße 27. 9 bis 13 Uhr, Büro besetzt, Te-
lefon (0 72 21) 2 26 16.

Senioren willkommen. 10 bis 12 Uhr,
geöffnet in der Ooser Hauptstraße 4.

Turgenev-Gesellschaft Deutschland,
Russisch-Deutsches Kulturbüro. 10 bis
13 Uhr geöffnet. 16 Uhr deutsch-russi-
scher Gesprächskreis Treffpunkt Bis-
marck-Denkmal bei den Rathausstaf-
feln.

Verein für Sport und Gesundheit:
Schwimmen/Wassergymnastik 17 bis 18
Uhr in der Theodor-Heuss-Schule.

Kirchen
St. Bernhard. 18.00 Rosenkranz.
Stiftskirche. 17.30 Anbetung.
Kloster Lichtenthal. 7.15 Messe, 17.00

Vesper.
St. Bonifatius. 6.00 Frühschicht, 18.30

Messe.
St. Dionys. 7.45 Messe Erstkommuni-

kanten. 18.30 Messe.
Katholische Kirche Sinzheim. 19.00

Messe.
Stadtkirche. 18.30 ök. Bußgottes-

dienst.
Matthäuskirche. 10.15 Gottesdienst im

evangelisches Pflegeheim Steinbach.

Rasante Entwicklung
Lohn AG platziert sich erfolgreich in einer Marktlücke

Baden-Baden. Innovationskraft und
eine rasante Unternehmensentwick-
lung bescheinigte Oberbürgermeisterin
Margret Mergen der Lohn AG mit
Hauptsitz in Baden-Baden beim Ba-
den-Badener Unternehmerforum, das
zu Besuch bei dem Spezialdienstleis-
tungsunternehmen für Lohnabrech-
nungen war. Und der Firmengründer
Ekkehard Herbst kann auf eine span-
nende Unternehmensgeschichte und
Philosophie verweisen. Der Erfolg ent-
wickelte sich 1990 aus der Gastronomie
und Hotellerie. Ausgangspunkt war die
Unzufriedenheit des Gründers mit der
eigenen Lohnbuchhaltung. Die Idee
war ein modernes Dienstleistungsun-
ternehmen aufzubauen, um die gesam-
te gastronomische Buchhaltung zu op-
timieren.

Die Anfänge waren im Souterrain der
eigenen Wohnung in Ebersteinburg.
Der Durchbruch kam 1993, 2002 wurde
dann eine kleine AG mit dem Hauptsitz
in Baden-Baden gegründet mit mittler-
weile sechs Niederlassungen in der Re-
publik. Die Ursprünge in der Hotellerie
und Gastronomie als Kundenbasis ist
für einen Dienstleister ideal erklärte
Herbst: Denn die Hotellerie sei die Kö-
nigsdisziplin der Dienstleistungen.
Mittlerweile hat man 130 festangestell-
te Mitarbeiter davon rund 50 im Haupt-

sitz in Baden-Baden, einen Umsatz von
sechs Millionen Euro und vertritt nicht
nur etwa 60 Michelin Sterne sondern
insgesamt 1 400 Mandanten neben dem
Gastrobereich aus dem Gesundheits-,
IT-, Handels- und dem Industriedienst-
leistungssektor mit derzeit insgesamt
45 000 Entgeltabrechnungen monat-
lich.

Die Besonderheit der Lohn AG ist die
Unternehmensphilosophie. Man möch-
te die Lohnbuchhaltung aus dem Ghet-
to des reinen Verwaltungsaktes heraus-

führen und in kommunikative Prozesse
einbinden, um unternehmensspezifi-
sche, innovative und flexible Lohnkon-
zepte für den Kunden zu generieren, die
den Herausforderungen des demogra-
phischen Wandels oder der Globalisie-
rung gerecht werden.

Als moderner Unternehmer müsse
man die Mitarbeiter umwerben und sie
optimal in das Unternehmen einbin-
den, erklärte Herbst. Das heißt auch bei
der Lohnabrechnung legale und pas-
sende Gestaltungsspielräume für den

Arbeitnehmer zu nutzen. Auch für die
Lohnbuchhaltung gelte die Maxime,
das Unternehmen nicht zu verwalten,
sondern zu gestalten. Zur Gestaltung
der Lohn AG gehört die Ansiedlung der
lohn-ag.de Rechtsanwaltsgesellschaft
für die rechtssichere Abwicklung der
Lohnkonzepte und die Ansiedlung der
Loh-Nag Steuerberatungsgesellschaft
mit ihren weiteren Dienstleistungen.

Beim Unternehmerforum verwies OB
Margret Mergen auf neue innovative
Angebote im städtischen Kontext. So
eröffnet das CyberForum eine Zweig-
stelle beim Gründerzentrum Elan und
erweitert die Beratungsangebote von
der Digitalisierung von Betriebsabläu-
fen bis zur Fachkräftevermittlung auf
den südbadischen Bereich der Techno-
logieregion Karlsruhe. Volker Gerhard

Bei der Mitgliederversammlung der
Kolpingsfamilie Baden-Oos betonte
Pfarrer Michael Zimmer die vielfälti-
gen Aktionen der Kolpingsfamilie und
wies auf die Vernetzung vieler Aktivi-
täten der Kolpingsfamilie in vielen Be-
reichen des öffentlichen Lebens hin,
auf die er als Pfarrer der Pfarrgemeinde
und Präses dieser Vereinigung sehr
stolz sei. Gabriele Fischbach vom Lei-
tungsteam verwies auf das sehr arbeits-
intensive und erfolgreiche Jubiläums-
jahr 2014. Die Mitgliederzahl liegt der-
zeit bei über 200. Pater Tobe, so die An-
kündigung werde auch in diesem Jahr
von Anfang Juli bis Ende August wie-
der nach Baden-Oos kommen. Bei den
Neuwahlen konnten alle Positionen
problemlos besetzt werden. Der neue
Gesamtvorstand: Präses Pfarrer Mi-
chael Zimmer, Leitungsteam: Irmgard
Kraft, Gabriele Fischbach, Norbert
Hartmann, Kassier: Willi Kraft,
Schriftführerin: Marlene Ahrens,
IGOV-Vertreter: Manfred Boos. Die
Gruppenleiter wurden bereits in ihren
Gruppen gewählt und von der Ver-
sammlung bestätigt: Erwachsene I:
Karl-Heinz Heite, Erwachsene II: Gabi
Mußler, Senioren: Elfi Hartmann, Kol-
pingjugend: Theresa Bleich, Tim Brod-
mann, Patrik Schmidt, Spielmannszug:

Philipp Bleich. Die harmonisch verlau-
fene Mitgliederversammlung ging mit
dem Bekenntnis zur aktiven Teilnahme
und Mitarbeit an der Flüchtlingshilfe
Baden-Baden zu Ende. BNN

★

Drei Tennisclubs – ein Mega-Event –
das war das Motto der fünften Auflage,
der XXL-Tennis-Nacht, die diesmal als
Gemeinschaftsaktion der drei Baden-
Badener Tennisclubs TC Rot-Weiß Ba-
den-Baden, TC Grün-Weiß Baden-Ba-
den und TC Blau-Weiß Baden-Baden
veranstaltet wurde. Tennis bis in die
Nacht, Partystimmung und eine Sam-
melaktion für einen guten Zweck – das
ist die Grundidee hinter der XXL-Ten-
nis-Nacht, die vor fünf Jahren vom
Förderverein des TC Rot-Weiß aus der
Taufe gehoben wurde. Mit der Flücht-
lingsproblematik steht Baden-Baden
aber nun als Ganzes vor einer neuen
Herausforderung, und deshalb waren
sich die Verantwortlichen der Clubs
schnell einig, gemeinsam ihre Jugendli-
chen Geld für Flüchtlingskinder in Ba-
den-Baden erspielen zu lassen. In Ko-
operation mit dem SWR-Sportclub,
Spartenleitung Tennis, sowie der Gren-
ke AG als Unterstützer rockten die Ju-
gendlichen die Dr. Ertl-Halle der Rot-

Weißen sowie die benachbarte Halle
des TC Grün-Weiß. Am Ende stand ein
Erlös von weit über 1 000 Euro. BNN

★

Der Musikverein Sinzheim hat einen
neuen Dirigenten. In geheimer Wahl
entschied sich die große Mehrheit der
48 bei der Wahl anwesenden Musiker
für den seit 2005 agierenden Vizediri-
genten Simon Huck. Vor allem das ge-
samtmusikalische Konzept Hucks
überzeugte die Aktiven. Für viele war

auch die bisherige Leistung und Ar-
beit des 31-jährigen Realschullehrers
einer der Gründe, ihm die Leitung des
Sinzheimer Oberstufenorchesters an-
zuvertrauen. BNN

★

Das Schlosshofkonzert nahm als zen-
trales Ereignis alle Kapazitäten des
Musikvereins Neuweier in Beschlag,
und zwar mit ambivalenter Wirkung.
Zum einen bescherte das Großereignis

den Musikerinnen und Musikern posi-
tive Kritik, zum anderen musste der
Verein auf das Festhallenkonzert und
das Musik- und Weinfest verzichten,
mit negativen finanziellen Folgen. Die-
ses Fazit zog der Vorstand bei der Mit-
gliederversammlung. „Das Defizit im
Haushalt entstand durch fehlende Ein-
nahmen“, bilanzierte der Vorsitzende
des Musikvereins Markus Meier. Aus
diesem Grund möchte der Musikverein
an seine über Jahre gepflegte Tradition
der Frühjahrskonzerte anknüpfen und
Ende April in der Festhalle ein Konzert
geben. Ebenso steht Anfang Juni das
Musik- und Weinfest wieder auf dem
Veranstaltungsprogramm. Anfang No-
vember will die Kapelle in der Kirche
konzertieren. Der Musikverein hat
mittlerweile mehr als 56 Kinder und
Jugendliche in der musikalischen Aus-
bildung. Bei den Wahlen wurden fol-
gende Personen in Ämter gewählt: Vor-
sitzender Johannes Huck (zweiter Vor-
sitzener), Sandra Steinel (Musikervor-
stand), Martina Oser (Schriftführerin),
Wolfgang Lorenz (Kassier), Sabine
Jung (Jugendleiterin), Patrick Himmel,
Lisa Hochstuhl, Elena Schechinger
(aktive Beiräte), Heinz Hochstuhl, Det-
lef Schechinger und Achim Trunz (pas-
sive Beiräte). Für langjährige und ver-

diente Mitglieder gab es bei der Jahres-
hauptversammlung Sonderehrungen
vom Verein: Winfried Meier, Helmut
Meister, Michael Seiter und Leo Voll-
mer. Meier überreichte Urkunde und
Vereinsnadel. cn

★

Der Skiclub Yburg hat am „Home-
spot“ an der Hundseck die Vereins-
meisterschaft mit 52 Teilnehmern aus-
getragen. Erstmalig wurde eine Famili-
enwertung durchgeführt, die Familie
Herzog aus Neuweier gewann. Die
überfüllte Hundseckhütte war für den
Skiverein Yburg aus Varnhalt der feier-
liche Ort der Urkunden, Medaillen und
Pokalübergaben. Sebastian Scholl ist
Vereinsmeister und erfolgreicher Teil-
nehmer „der weiße Ring- das Rennen
2015“ in Lech. Jil Herzog ist Vereins-
meisterin, Schülermeisterin, Siegerin
U14 und achter im Landeswettbewerb
der Schulen Jugend trainiert für Olym-
pia, Mitglied im SC Yburg Race Corner
und Skiverbandskader Schwarzwald.
Maurice Bornstein ist Schülermeister,
Sieger U16, Achter im Landeswettbe-
werb der Schulen Jugend trainiert für
Olympia, Mitglied im SC Yburg Race
Corner und Skiverbandskader
Schwarzwald. BNN

Perspektiven der besonderen Art durften die Teilnehmer der „Fassadenbesichtigung“ an der Stiftskirche (die BNN
berichteten) erleben, zum Beispiel den Blick von oben auf den Marktplatz-Brunnen. Foto: Kappler

Pfarrgemeinderat
nimmt die Arbeit auf

Baden-Baden (BNN). Der neu gewähl-
te Pfarrgemeinderat der katholischen
Seelsorgeeinheit Baden-Baden hat sich
erstmals zusammengefunden. Nach ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst gab es
zunächst bei einem kleinen Imbiss
Gelegenheit, sich gegenseitig kennenzu-
lernen.

Als Vorsitzenden wählten die Mitglie-
der Claudius Korch (St. Bernhard),
Stellvertreterin ist Karin Oesterle
(St. Bonifatius). Im Vorstand sind zu-
dem Christian Braun (St. Bernhard),
Markus Bähr (Stiftskirche) und Monika
Eckerle (Heilig Geist).

Pfarrer Michael Teipel gehört dem Vor-
stand qua Amtes an. Der Pfarrgemein-
derat wird zukünftig vierteljährlich zu-
sammenkommen.

Schlossbergtunnel
ist eine Nacht gesperrt
Baden-Baden (BNN). Wegen Reini-

gungsarbeiten ist der Schlossbergtunnel
in der Nacht von Mittwoch, 1. April, auf
Donnerstag, 2. April, von 21 bis 5.30 Uhr
für den Verkehr gesperrt. Die Umleitung
ist ausgeschildert.

Täter beschädigt
mutwillig ein Auto

Baden-Baden (BNN). Ein bislang un-
bekannter Täter hat zwischen Mitt-
woch, 19 Uhr, und Donnerstag, 12 Uhr,
vor dem Anwesen Friedhofstraße 35 mit
einem Gegenstand einen ordnungs-
gemäß zum Parken abgestellten Wagen
an der linken Fahrzeugseite mutwillig
zerkratzt.

Den Schaden beziffert die Polizei mit
700 Euro. Hinweise nimmt das Polizei-
revier, Telefon (0 72 21) 68 00 entgegen.

Auto erfasst
einen jungen Radler

Baden-Baden (BNN). Bei einem Unfall
am Mittwochmittag hat ein Kind leichte
Verletzungen erlitten. Nach Angaben
der Polizei wollte der zwölf Jahre alte
Junge beim Gewerbepark Cité mit sei-
nem Fahrrad das Trottoir Richtung
Schwarzwaldstraße überqueren.

Nachdem ihn ein Auto passiert hatte,
wollte der Junge die Fahrbahn kreuzen.
Dabei übersah er einen Wagen und es
kam zum Zusammenstoß. Der jugendli-
che Radfahrer stürzte und erlitt dabei
leichte Verletzungen. Am Auto entstand
Sachschaden von rund 3 000 Euro.

bnn


